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Welche Bedeutung hat lokale Umweltarbeit für junge Menschen in Sugamuxi, Kolumbien?

In welchem Bezug steht diese zur kolonialen Vergangenheit der Region?

Methoden:

• Teilnehmende Beobachtung

• Informelle Gespräche & Interviews

• Expert*innengespräche

• Auswertungen von Fragebögen

• „Walking Interviews“ & bildinduzierte Gespräche

christin.sel@web.de, Bachelor of Arts, 10. Mai 2020

Bilderquellen: Fundación Montecito & Corporación Muysua

Fotos:

(Hinweis Fotos: Seit Inkrafttreten der neuen Datenschutzverordnung (Mai 2018) wurden die
Rechte rund um das Fotografieren von Personen in Deutschland neu geregelt.
Jede abgebildete Person muss seither ihr schriftliches Einverständnis gegeben haben, bevor Fotos
auf denen diese Person zu sehen ist, veröffentlicht werden dürfen. Dabei muss die betreffende
Person auch über den jeweiligen Zweck der Veröffentlichung und den Kontext der selbigen
informiert werden.
Bilder: 

Alle Bilder sollten mindestens mit 300 dpi Auflösung eingebunden werden

Umweltbedeutungen im Kontext des 

(Post)Kolonialismus 

Erste Ergebnisse:

• Lokale Umweltarbeit wird als eine für die 

Zukunft notwendige, aber komplizierte 

Aufgabe von jungen Menschen gesehen

• Gründe für Umweltverschmutzungen werden 

in politischen & wirtschaftlichen 

Entscheidungen verortet

• Der Kolonialismus und dessen Auswirkung 

veränderten lokale Umweltbedeutungen

• (Straßen)Kunst greift Themen der 

Umweltverschmutzung und der kolonialen 

Vergangenheit auf

(Straßenkunst in Sogamoso, Sugamusxi)

(Ausblick auf den Lago de Tota, Einsatzort meines Praktikums)
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